
Trostberg/Palling. „Wie im
Ameisenhaufen ist es zugegan-
gen“, berichtet Sportlehrerin An-
gelika Daschiel über das unge-
wohnte Treiben, das sich am
Montag im Obersommeringer
Holz bei Palling abspielte. Rund
400 Schüler aller Jahrgangsstufen
des Hertzhaimer-Gymnasiums
Trostberg (HGT) lernten eine
neue, spannende Sportart ken-
nen: den Orientierungslauf, den
14 Elftklässler im Rahmen des
Sport-P-Seminars in monatelan-
ger Vorbereitung auf die Beine ge-
stellt hatten.

Auf den eigens angefertigten
Landkarten waren rund 20 soge-
nannte Posten eingezeichnet. An

den orange-weißen Schirmchen
mussten die Zweierteams ihre
Kontrollzettel lochen und den
Parcours in 90 Minuten absolvie-
ren. „Die Schüler hatten großen
Spaß“, berichtet Daschiel. „Sie
waren überrascht, wie viele Orien-
tierungspunkte es im Wald gibt
mit Futterkrippen, Hochsitzen,
Gräben oder Baumstümpfen.
Und auch, dass es nicht auf Kraft
und Schnelligkeit ankommt, son-
dern vor allem auf Köpfchen. Der
direkte Weg ist nicht immer der
schnellste, wenn man irgendwo
im Dickicht strandet. Die Mäd-
chen waren also mindestens ge-
nauso gut wie die Buben.“

27 Streckenposten aus Lehrer-

Ein menschlicher Ameisenhaufen
Orientierungslauf im Pallinger Wald begeistert 400 Trostberger Gymnasiasten

schaft und Elternbeirat standen
den Orientierungsläufern mit
Tipps zur Seite, wenn sie beim
Blick auf die Karte nicht mehr ge-
nau wussten, wo sie waren. „Alles
hat super geklappt. Im schattigen
Wald war es auch nicht zu an-
strengend, und danach konnten
sich alle in der Kneippanlage auf
der Pallinger Gemeindewiese ab-
kühlen“, zeigt sich Lehrerin Da-
schiel zufrieden mit dem XL-
Sporttag. Allgemeinarzt Dr. Viktor
Aman, der sich als Streckenposten
zur Verfügung gestellt hatte,
musste also nicht eingreifen.

Die P-Seminaristen freuten
sich, dass sie tolle Werbung für
eine naturnahe Sportart betrieben

hatten, die Körper und Geist an-
spricht, in der Schweiz oder Skan-
dinavien schon Volkssport ist und
auch im HGT-Sportunterricht im-
mer beliebter wird.

Weil die Teilnehmer vorher
Sponsoren gesucht hatten, die für
jeden erlaufenen Posten Geld
spenden, wird es nach den Som-
merferien beim Schulanfangsgot-
tesdienst eine Spendenübergabe
für soziale Einrichtungen geben.
Die Siegerehrung fand bereits am
Mittwoch im Rahmend des HGT-
Spielefests statt. Neben Urkunden
bekamen die jeweils besten drei
Tandems gesunde, schmackhafte
Preise in Form von 44 großen Me-
lonen. − tt

Mit Karte und Köpfchen durch den Pallinger Wald ging es für rund 400 Schüler des Trostberger Gymnasiums.

Wieder einen Posten geschafft:
An den weiß-orangen Markierungs-
schirmen mussten die Zweierteams
ihre Kontrollkarten lochen.
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